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  Beginn




  Der frühe Morgen




  Ist schon jetzt nicht mehr leise




  Städter erwachen




  





  Alleinschläfer




  Bett riecht nur nach mir




  Heute einsam wie immer




  Verscheucht die Träume




  





  Weit




  Kneifender Wind pfeift




  Der Blick bis zum Horizont




  Trifft meine Seele




  





  Klarheit




  Herbst ist wirklich hier




  Lampen leuchten schon so früh




  Luft schneidet die Haut




  





  Winterschlaf




  Draußen wabert es




  Der Nebel ist überall




  Alles wirkt wie tot




  





  Ungestört




  Haus wird leer und still




  Eisblumen und Dunkelheit




  Ich lösche das Licht




  





  Reha




  Schlimme Schicksale




  Erzählen mir von sich selbst




  Plötzlich Dankbarkeit




  





  Routine




  Morgen bin ich da




  Dort gehören wir hin




  Zu zweit im Café




  





  Fundstück




  Ich bin überrascht




  Ein grundloser Liebesbrief




  Rettet meinen Tag




  





  Zug




  Landschaft rast vorbei




  Trüb und in Nebel gehüllt




  Passend zur Stimmung




  





  Ankunft




  Bin wieder zurück




  In der üblichen Schwärze




  Durchquere die Stadt




  





  Gefroren




  Man riecht den Winter




  Raureif überzieht Dächer




  So kalt und so schön




  





  Zeichen




  Ein Herbstspaziergang




  Trocken rascheln die Blätter




  Er nimmt meine Hand




  





  Heimat




  Mein Bezirk Kreuzberg




  Lange genug bin ich hier




  Um dich zu lieben




  





  Getrieben




  Lichterkette brennt




  Alles hier wirkt so friedlich




  Bin trotzdem rastlos




  





  Begegnung




  Vor zwei Sekunden




  War mein Leben ganz anders




  Doch dann traf ich ihn




  





  Abschied




  Im Dunkel der Nacht




  Die heute viel zu früh kam




  Fahr ich von dir fort




  





  Dunkelheit




  Es geht wieder los




  Die Zeit in der man nicht glaubt




  Dass jemals Sommer war




  





  Überbleibsel




  Sein Aftershaveduft




  Haftet immer noch an mir




  Hoffentlich hält er




  





  Retter




  Die Nachricht von ihm




  Ein Sonnenstrahl im Regen




  Rettet meinen Tag




  





  Statisch




  Endlich fällt der Schnee




  Die Welt wirkt viel freundlicher




  Und ist doch noch gleich




  





  Vorfreude




  Die Welt ist jetzt stumm




  Mitternacht ist schon vorbei




  Nachher ein Treffen




  





  SMS




  Werd wach und finde




  Schon eine Nachricht von ihm




  Plötzlich ist es gut




  





  Vergessen




  Das schönste Haiku




  Das niemals entstehen wird




  Hatte ich im Kopf




  





  Wach




  Das Leben beginnt




  So früh hier in diesem Haus




  Schlaf ist nur ein Wunsch




  





  Zitat




  Jetzt habe ich dich




  Und geb dich nie wieder her




  Sagte er zu mir




  





  Morgens




  Es lag noch kein Schnee




  Doch die Straße sieht schon aus




  Wie nach der Schmelze




  





  Falsch




  Nur Regentropfen




  Mehr hört man hier nun nicht mehr




  Es sollte schneien




  





  Rarität




  Das Bisschen Himmel




  Mein letztes Stückchen Berlin




  Fast nie zu sehen




  





  Genießen




  Nachher wieder dort




  Eine Nacht und ein Morgen




  Frisch verliebt ist schön




  





  Erwartung




  Abends bin ich da




  Seine Küsse fehlen mir




  Es wird wieder schön




  





  Jahreswechsel




  Zwei junge Männer




  Silvester auf einem Berg




  Ein zärtlicher Kuss




  





  Rückblick




  Licht Liebe Leere




  Die Bilanz eines Jahres




  Alles vorhanden




  





  Überbleibsel




  Neujahrserwachen




  An die Nacht erinnert nur




  Ein leeres Sektglas




  





  Abgeklärt




  Draußen zieht Sturm auf




  Der Taube ist es egal




  Sitzt auf der Brüstung




  





  Tauwetter




  Eine Schneeflocke




  So schön und einzigartig




  Fällt und schmilzt sofort




  





  Beständig




  Unser Balkonstuhl




  Steht immer noch da draußen




  Trotzt Regen und Schnee




  





  Vogel




  Der Rabe landet




  Pickt nach etwas Essbarem




  Einfach und doch froh




  





  Perfekt




  Der perfekte Mann




  Kann nicht nur für mich tanzen




  Er kann auch kochen




  





  Täglich




  Das Haus wird so still




  Sobald der Abend beginnt




  Doch morgens lebt es




  





  Ruhe




  Endlich mal Stille




  Nur mein eigener Atem




  Und dieser Fahrstuhl




  





  Vorahnung




  Herbstschmetterlinge




  Werden wir nicht mehr sehen




  Zusammen als Paar




  





  Schnee




  Ein Schneegestöber




  Als ich durchs Fenster schaue




  Schön überraschend




  





  Verschwommen




  Die Brille beschlägt




  Als ich nach Hause komme




  Sicherer Hafen




  





  Erwartung




  Schon wieder ins Bett




  Muss doch morgen ganz früh raus




  Den Kuss abholen




  





  Wegweiser




  Verlaufen geht nicht




  Beeindruckendes Windrad




  Zeigt immer den Weg




  





  Stammplatz




  Ich sitze wieder




  Wartend unter den Zweigen
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